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Presse-Information

Sonne und Hitze einen Riegel vorschieben
Intelligenter Sonnenschutz sorgt für besseres Raumklima
Mit clever gesteuerten Rollladen- und Markisensystemen lässt sich die Innentemperatur in Haus oder Wohnung laut einer belgischen Studie um bis zu neun Grad senken. Das verbessert den Lebenskomfort an heißen Sommertagen. 

Mehr Licht, mehr Sicht - großflächig verglaste Hausfassaden sind beliebt. Sie bringen eine hohe Dosis Tageslicht in die Innenräume und verbessern so die Lebensqualität. Hier ergibt sich allerdings ein Problem: Gerade im Sommer ist der starke Lichteintrag ein Nachteil. Denn dann dringt auch die Wärme ungehindert nach innen und heizt die Räume auf. Die hohen Temperaturen belasten vor allem Kinder, Kranke und ältere Menschen.
Mehr Komfort durch Automatisierung

Abhilfe verschafft ein automatisches Sonnenschutzsystem. Weil die Nutzer nicht immer zu Hause sind, um den Sonnenschutz zu steuern, ist der Einsatz einer Motorisierung inklusive Sensoren sinnvoll. Im Sommer bietet sich etwa ein Funk-Sonnensensor an. Er wird an der Hausfassade angebracht und schließt Rollläden und Markisen rechtzeitig, bevor der programmierte Einstrahlungswert erreicht ist. So bleiben die Räume auch in der Mittagshitze angenehm kühl.
Nächtliche Lüftung bringt Abkühlung
Der Sonnenschutz am Tag sollte mit einer nächtlichen Lüftung gekoppelt sein. Dafür sorgen beispielsweise gekippte Fenster und geöffnete Rollläden. Die lassen sich per Zeitschaltuhr mühelos und zuverlässig in eine Lüftungsposition bringen. So werden die Innenräume abgekühlt und morgens dauert es länger, bis die Temperatur wieder ansteigt. Das angenehme Raumklima entsteht also auf natürlichem Weg - ganz ohne Klimaanlage. Die Hausbewohner sparen Stromkosten und die Innentemperatur sinkt um bis zu neun Grad. Bestätigt hat das die belgische Physibel-Studie der European Solar Shading Organization (ES-SO). 
Weitere Informationen und Tipps zum Thema Energieeinsparung und Modernisierung finden Hausbesitzer auf dem Ratgeberportal www.energie-fachberater.de. Dort können sie auch unter den mehr als 1.500 gelisteten Energie-Fachberatern nach einem Fachmann in ihrer Nähe suchen. Die Energie-Fachberater stehen für ein kostenloses, unverbindliches Erstgespräch zur Verfügung.

Tipp: 
Im Sommer ist vormittags und nachmittags vor allem die Verschattung der Ost- und Westfassaden eines Hauses notwendig. Denn zu dieser Jahreszeit steht die Sonne zur Mittagszeit im Süden zu hoch, um direkt in die Innenräume zu scheinen. 
Bildunterschrift 1:

Mit einem intelligenten Sonnenschutzsystem, bestehend aus motorisierten Rollläden, Fühlern und Zeitschaltuhr, sinken im Sommer die Innentemperaturen und das Raumklima verbessert sich deutlich.
Foto: Somfy GmbH / www.energie-fachberater.de 

(Abdruck honorarfrei)

Bildunterschrift 2:

Der geschlossene Rollladen blockiert 90 Prozent der Sonnenenergie. Wird er per Sensor tagsüber rechtzeitig geschlossen und nachts über eine Zeitschaltuhr zum Lüften geöffnet, reduziert sich die Innentemperatur um bis zu neun Grad.
Foto: Somfy GmbH / www.energie-fachberater.de 

(Abdruck honorarfrei)
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